
 
 
 
 
 
 

 
 
Presseaussendung vom 11. März 2020 

Die Stadtgemeinde informiert zur aktuellen Situation  
rund um Covid‐19, „Coronavirus“ 
 
Bürgermeister Mag. Stefan Schmuckenschlager: „Wir bewerten die Situation täglich neu und sind mit den 
zuständigen Stellen und Experten, der Bezirkshauptmannschaft, der Ärzteschaft, dem Roten Kreuz und 
Blaulichtorganisationen in ständigem Austausch.“ Die Stadtgemeinde ist bereits seit Bekanntwerden der ersten Fälle 
in Norditalien im Dialog mit Einsatzorganisationen und Experten. 
 
Jede Maßnahme, die zur Prävention und zur Minimierung des Ansteckungsrisikos mit Covid‐19 beiträgt, wird 
ergriffen. Die Stadtgemeinde hat die Hygienemaßnahmen verschärft. Sie hält sich an die Empfehlungen und 
Vorgaben der zuständigen Landes‐ und Bundesinstitutionen. 
 
Veranstaltungen der Stadtgemeinde in der Babenbergerhalle mit mehr als 100 Personen sind gemäß aktuellem 
Erlass des Sozialministeriums für den Zeitraum bis Anfang April abgesagt oder verschoben. Der Italienische Markt auf 
dem Rathausplatz, der für 15. bis 18. April geplant war, ist abgesagt. 
 
Die Musikschule schränkt gewisse Kurse ein, in denen es Überschneidungen mit Orchestern, Musikern oder Schülern 
von auswärts, vornehmlich aus Wien, gibt. 
 
Der Parteienverkehr im Rathaus findet bis auf Weiteres uneingeschränkt statt. 
 
Dem Bürgermeister ist es ein Anliegen, umsichtig zu agieren. Er appelliert an die Vernunft, vor allem jedoch 
Zusammenhalt: „Achten Sie bitte auf Nachbarn, vor allem ältere Menschen, die alleinstehend sind. Es gibt in 
Klosterneuburg viele abgeschiedene Liegenschaften und Häuser in Sonderlagen. In einer Situation, wie wir sie gerade 
erleben, sollte vermehrt Augenmerk darauf gelegt werden, dass sich niemand alleine fühlt und jeder mit den 
zuständigen Stellen in Kontakt treten kann.“ 
 
Aktuelle Informationen auf der Webseite der Stadt, www.klosterneuburg.at, per App „Gem2Go“ oder E‐Mail‐
Newsletter: www.klosterneuburg.at/de/Stadtgemeinde/Aktuelles/Newsletter_abonnieren 
 


